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Nicht das Offensichtliche ist die Gefahr, sondern jene Form von Unlogik, die sich als besonders vernünf-
tig, hilfreich, spirituell oder gut tarnt. 
 
Im vorhergehenden Beitrag „Der Kreislauf des Unlogischen“ wurde beschrieben, wie die Entwicklung 
des Menschen auf einer bewussten Logik beruht. Die eigentliche Schwierigkeit besteht jedoch darin, dass 
sich die Unlogik selten offen als Irrtum zeigt. Sie tritt vielmehr häufig in einer Form auf, die auf den 
ersten Blick sehr vernünftig erscheint. 

Die Herrschaft der subjektiven Wahrnehmung

Die Aussage, die der große indische Weise Sivananda wie eine 
Art Ironie vorträgt, dass der Schüler des Yoga die aufsteigende 
Kundalini-Shakti1) nicht mit der Arthritis im Rücken verwechseln 
sollte, ist aktueller, als man heute allgemein glaubt. Erleuchtungs-
erlebnisse verwechseln leider viele Menschen mit reiner irdischer 
Sinnlichkeit. 

Eine der größten Annahmen, denen die meisten Menschen heute 
folgen, ist tatsächlich jene der totalitären Körperanbetung. Man 
könne sich nicht entwickeln, weil der Körper und das daran ge-
knüpfte Gefühlsleben andere Stimmungen hervorbrächten. Die 
Dominanz der Materie und all ihrer unbewussten Wirbel im trieb-
haften Begehren ist derart mächtig, dass sie durch sich selbst die 
Kostbarkeit der Logik in jene einseitige Bestimmung lenkt und Begründungen nicht kausal, sondern 
rein vom Körper definiert: „Ich kann es nicht tun, weil der Körper bei mir persönlich eben keine 
Voraussetzungen vorweist.“   

„Gemeinsam sind wir gegen Ahriman stark und werden ihn aus 
der Weltenschöpfung zurückdrängen.“ Leider aber lebt diese Art 
der Versuchung am meisten in Gruppenbildungen und somit ver-
gisst das Individuum auf dem Weg der spirituellen Verwirklichung 
die bewusste Selbstauseinandersetzung und Selbstreflexion, sodass 
Ahriman, die Versuchermacht, in der Seele des Menschen haften 
bleibt.

Wenn die Unlogik als Wahrheit erscheint 

So sehen viele Menschen eine Logik, die sich unmittelbar aus 
dem rein subjektiven Interpretieren von spirituellen Begriffen mit 
verschleiernder Macht erhebt, und diese lässt jegliche Phantasie, 
Ideenkraft und gedankliche Wirklichkeit vergessen. Die eigen-
mächtige Wahrnehmung, vorgeprägt und verhüllt, im fest einge-
schlossenen Kreis der spürbaren und angstbeladenen Emotionen 
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bringt die Logik tatsächlich zu Fall und erhebt, aber eben nur bei genauerem Blicke, die Unlogik zur 
Motivation und Wahrheit. Es ist die Versuchermacht, die mit Ahriman bezeichnet wird, der soge-
nannten Weltverhaftung und dem Begehren nach Sicherheiten, nach Publicity und persönlichem 
Gewinn ausgerichtet ist, die eine neue Form der Logik hervorbringt.2) Diese neue Logik führt zu 
dem schmeichelnden Irrtum und stürzt die Treue zum Geiste. Während eine Logik in den Erschei-
nungen der Natur und allen apersonalen Weltengebilden auf stille Weise lebt, erhebt sich immer 
wieder die Unlogik im Menschen, denn das menschliche Bewusstsein ist gegenüber der Versuchung 
und dem daraus entstehenden Irrtum noch nicht ausreichend ausgestattet. 

„Ich unterstütze Dich in Deinem Vortrag!“ Diese Aussage er-
scheint auf den ersten Blick hilfsbereit, sozialfähig und zumin-
dest nicht unlogisch. Wenn aber die peinliche Frage entsteht, ob 
die Person, die sich so sehr unterstützend erklärt, weiß, welches 
Thema der Vortrag hat, so wird sie diese häufig mit Nein beant-
worten. Die höfliche Geste „Ich unterstütze Dich“ ist deshalb nicht 
selten eine persönliche, die jeglichen Sachbezug meidet. Es ist jene 
Versuchung, die man meist mit der luziferischen Wesenheit be-
nennt, die mehr die persönliche nette und gute Sphäre bevorzugt 
und die wesentliche Beziehung jedoch zum eigentlichen Thema 
meidet.3) Unlogik erhebt sich und tarnt sich nicht selten unter dem 
sogenannten guten Menschen, und diese wirkt aber auf den ersten 
Blick sehr logisch. 

Die Logik des Herzens 

Die Logik, die das Herzzentrum zur Zentrierung und ersten Aus-
strahlung führt, benötigt eine ständige Überwindung aller halbfer-
tigen, unlogischen Wortformulierungen, halbherzigen Handlun-
gen, unehrlichen Höflichkeitsgesten, einseitigen Bewertungen und 
vor allem falschen spirituellen Wortformulierungen.  

Anmerkungen: 

1. ku~∂alin⁄ = die „Aufgerollte“ çakti = Kraft, Energie, Schöpferkraft. ku~∂alin⁄‑çakti bezeich‑
net in der Yoga-Tradition eine schöpferische geistige Kraft des Menschen, die in der Ent‑
wicklung des Bewusstseins wirksam wird. Sie wird häufig bildhaft in der Gestalt einer 
Schlange als entlang der Wirbelsäule aufsteigende Energie dargestellt. Hierauf nimmt 
der Hinweis von Swami Sivananda Bezug.

2.	Rudolf Steiner beschreibt Ahriman als eine Wesenheit, die den Menschen an Materialis‑
mus, rein äußere Sicherheiten und eine einseitige Verstandesorientierung bindet. Vgl. 
verschiedene Vorträge zur anthroposophischen Menschenkunde.

3. Luziferische Kräfte wirken nach Rudolf Steiner vor allem durch subjektive Idealisierung 
und die Loslösung von der sachlichen Wirklichkeit.

Die Zeichnungen zu Luzifer und Ahriman wurden  
dankenswerterweise von Petra Himmel angefertigt.
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Der Artikel beleuchtet folgende Fragen:

Was bedeutet es, wenn sich Unlogik als Logik tarnt?

Unlogik tritt häufig nicht offen als Irrtum auf, sondern erscheint in Form scheinbar plausibler Ge-
danken, Begründungen oder Überzeugungen. Besonders dann, wenn persönliche Wünsche, Ängste 
oder Gewohnheiten das Denken bestimmen, kann ein Gedanke logisch wirken, ohne tatsächlich 
sachgemäß zu sein.

Welche Rolle spielt die subjektive Wahrnehmung bei geistigen Irrtümern?

Die subjektive Wahrnehmung ist immer von persönlichen Erfahrungen, Gefühlen und Vorprägun-
gen beeinflusst. Werden diese Einflüsse nicht bewusst reflektiert, können sie die Wahrnehmung der 
Wirklichkeit verzerren.

Was versteht Rudolf Steiner unter Ahriman?

Ahriman bezeichnet nach Rudolf Steiner jene Kräfte, die den Menschen an Materialismus, Sicher-
heit, Macht und rein äußere Tatsachen binden. Dadurch kann die freie und umfassende Erkenntnis-
fähigkeit eingeschränkt werden.

Was versteht Rudolf Steiner unter Luzifer?

Luzifer bezeichnet jene Kräfte, die den Menschen zu subjektiver Begeisterung, Selbstüberschätzung 
oder einer Loslösung von der sachlichen Wirklichkeit verleiten können.

Warum ist Selbstreflexion für die geistige Entwicklung wichtig?

Selbstreflexion ermöglicht es, die eigenen Motive, Gedanken und Reaktionen bewusst zu prüfen. Sie 
bildet eine Grundlage dafür, Irrtümer zu erkennen und eine objektivere Beziehung zur Wirklichkeit 
zu entwickeln.

Welche Bedeutung hat das Herzzentrum für die Logik?

Das Herzzentrum wird als jene innere Instanz verstanden, die Erkenntnis, Wahrnehmung und 
Handlung miteinander verbindet. Eine Logik des Herzens entsteht durch Wahrhaftigkeit, Sachbezug 
und die Überwindung persönlicher Einseitigkeiten.


